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„Schmeckt und seht, wie freundlich der HERR ist“! (Psalm 34) 
 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Auf meinem Schreibtisch steht ein Kalender, der den hintergründigen Titel trägt: „Alle Brüder werden 
Menschen. Ein himmlisches Lächeln für jeden Tag des Jahres“. Die Karikatur, die ich diesem Kalender 
entnommen habe, hat mir spontan gefallen – und vielleicht gefällt’s Ihnen auch? 
 

Der Pfarrer auf der Kanzel tritt ungewollt in ein Fettnäpfchen, weil er den 
„Höhepunkt“ des Zusammenseins zu früh verraten hat: „Und nach meiner 
Predigt wollen wir uns an dem Büffet erfreuen, das im Nebenraum vorbereitet 
wird“! (so steht es unter dem Portlock-Bild). 
 

Auf einmal haben die Besucher nur noch ein Interesse: „Guck dir das an“! 
Bei diesem Büffet hinter der Glasscheibe läuft ihnen das Wasser im Mund 
zusammen. Vielleicht war die Predigt heute etwas zu trocken, vielleicht hat 
die Fastenzeit gezehrt. Oder kommt der sogenannte „gemütliche Teil“ 
insgesamt zu kurz?  
 

Die wärmsten Worte des Pfarrers werden ihr Ziel jetzt jedenfalls kaum mehr 
erreichen. Da geht erst mal keiner auf seinen Platz zurück. Die Haltung, 

die Blickrichtung der Leute, Augen und Mund sprechen eine andere Sprache. 
 

Man gönnt es den plötzlich so Erwartungsvollen, dass der Magen bald zu seinem Recht kommt.  
Ist ja echt was Schönes, wenn man – etwa nach dem Gottesdienst – noch Zeit füreinander  
hat, etwas knabbert und ein Schlückchen trinkt. Dazu dient auch jeweils unser leckerer Kirch- 
Kaffee. Und wie oft saß Jesus mit anderen zu Tisch!  



2 - Geistliches Wort / Frauenfrühstück

„Schmeckt und seht, wie freundlich der HERR ist“! Seht es, schmeckt es! Da soll das Hören und Lesen  
nun aber nicht ausgenommen sein. Jesus hat ja in einer entscheidenden Phase seines Dienstes gesagt:  
„Der Mensch lebt nicht vom Brot (oder Braten oder Kuchen) allein, sondern von einem jeden Wort,  
das aus dem Munde Gottes geht“! 
 

Wenn es sonntags nur das köstliche Büffet gäbe, wenn das Wort Gottes an Bedeutung verlieren würde,  
dann würde was schief laufen. Unser Reformator Martin Luther hat, im Sinne der Bibel, gedichtet: „Das 
Wort sie sollen lassen stan“! Die Verkündigung und das Lesen der Bibel gehören zum Fundament der 
Gemeinde. 
 

Aber die geistliche Nahrung ist noch reicher. „Schmeckt und seht…“: so lauten die Einladungsworte  
zum Tisch des HERRN. Die hungrige Seele, die im Wort bereits das Brot des Lebens empfangen  
hat, darf Gottes Freundlichkeit auch noch vor sich sehen, und schmecken. Herzliche Einladung  
deshalb zum Abendmahl im Gottesdienst: Anfang Februar, und am Gründonnerstag, und  
in der Osternacht! 
 

Und auch herzliche Einladung zum „gemütlichen Teil“: beim Osterfrühstück, und beim Kirch-Kaffee, und 
bei vielen anderen Gelegenheiten, wo wir das „Büffet“ und die Gemeinschaft genießen. „Guck dir das an…“! 
 

Ihr 
 
 
 
Frühstückstreffen für Frauen 
 
Es ist wieder soweit: Am 17. Februar findet unser erstes Frauen-Frühstück in diesem Jahr statt.  

Wir konnten dafür Frau Wolfram aus Langenzenn gewinnen, die zum Thema 
„Charakter gesucht“ referieren wird. Ob als Erzieherin, ehrenamtliche Mitarbeiterin 
beim Evangeliumsrundfunk oder in ihrer Funktion als Pfarrfrau – immer wieder ist sie 
mit der Frage nach den Werten unserer Gesellschaft konfrontiert. Wie ist mein 
Standpunkt als Christ diesbezüglich? 
Sie sind alle ganz herzlich eingeladen, sich mit uns darüber Gedanken zu machen, 
natürlich erst nachdem wir uns am reichhaltigen Büffet gestärkt haben. Wir freuen  
uns sehr darauf, Sie wieder begrüßen zu können und sind auch auf neue Gesichter 
gespannt! 
Bis dahin Alles Gute! 

Ihr Frühstücksteam 
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Frauenkreis 
 
Rückschau 
 

Der Besuch der „Fränkischen Handwerkerkrippe“ am 8. Dezember war sehr 
bewegend. Frau Böckler erzählte uns viele Details von den Krippenfiguren und 
Gebäuden. Mit viel Wissen beantwortete sie unsere Fragen. Bei Kinderpunsch, 
Glühwein und Stollen klang der Abend gemütlich aus. Frau Böckler hat sich sehr  
über unser Interesse an „ihrer“ Krippe  gefreut und sich am nächsten Tag nochmals 
telefonisch für den schönen Abend bedankt. 
 

Am 12. Januar waren wir als Frauenkreis-Team erstmals bei der Allianz-
Gebetswoche mit dabei. Es war ein sehr eindrücklicher Abend. 

 
Vorschau 
 

Frau Merker stellt am Dienstag, den 16. Februar um 20.00 Uhr die Ansbacher Tafel vor. Auch in unserem 
reichen Deutschland gibt es noch viele  Menschen, die in Armut leben. Die Tafel versucht die Not dieser 
Menschen etwas zu lindern. Unsere Referentin wird bestimmt viel darüber zu berichten wissen. Hoffentlich 
konnten wir Ihr Interesse wecken und dürfen Sie zahlreich bei unserem Frauenkreis-Abend begrüßen. Wir 
würden uns sehr freuen. 
 

Am Freitag, den 4. März, ist der Weltgebetstag der Frauen. Deshalb findet in diesem Monat kein spezieller 
Frauenkreis statt. 
 
 
Weltgebetstag 
 
„Nehmt Kinder auf, und ihr nehmt mich auf“. Seit über 120 Jahren feiern Christen 
den Weltgebetstag immer am ersten Freitag im März. Es ist eine große 
ökumenische Bewegung, die von Frauen aus aller Welt getragen wird. In jedem 
Jahr kommt die Liturgie des Gottesdienstes aus einem anderen Land und wir sind 
eingeladen, die Menschen und ihre Bräuche kennenzulernen.  
Dieses Jahr wurde die Gottesdienstordnung von Frauen aus Kuba 
vorbereitet. Lassen Sie sich einladen, etwas über dieses Land zu sehen und zu 
hören. Frauen und Männer aller Konfessionen sind herzlich willkommen. Nach dem 
Gottesdienst gibt es Kostproben von kubanischem Essen! 

E.H. 



4 - Musikalische Adventszeit

Musikalische Adventszeit 
 
„Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch“! (Psalm 24) 

Am Vorabend des 1. Advents hatten wir eine Musikalische Andacht 
zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes – festlich ausgestaltet vom 
Posaunenchor, vom Männerchor des Gesangvereins 
(„Er ist die rechte Freudensonn“ und „Hört der 
Engel Lied von fern“), von unserem Kindergarten 
(„Ein warmes Licht – Advent“ und „Fröhliche 
Weihnacht überall“) und vom Chor „Unterwegs“ 
(„HERR, wir warten, dass du kommst“ und „Als 
Maria, die Jungfrau zart“). Auch die Gemeinde 

durfte beim Freudensonn-Kanon und bei den süßen Glocken mit einstimmen.  
Danke für den schönen Abend!  
Am 22. November feierte unser Organist Heinz Bauer seinen 75. Geburtstag  
im Kreis seiner Lieben. Der Posaunenchor gratulierte ihm am Festtag mit vielen 
geistlichen und volkstümlichen Weisen. Am darauf folgenden Sonntag, dem  
1. Advent, schloss sich die Gemeinde im Gottesdienst an, und wir dankten Heinz 

Bauer für seinen langjährigen und treuen Orgel-
Dienst (er ist bereits 55 Jahre im Verband) mit 
Worten, einem Buchgeschenk und einem leckeren Kuchen (weil der Heinz 
Bauer ja ein „Süßer“ ist).  
Eine Woche später war dann unser Chor „Unterwegs“ mit zwei Liedern 
im Advents-Gottesdienst dabei. 
In dieser Zeit hielt unser Posaunenchor seine 
Weihnachtsfeier ab, wo es viele Dankes-
Worte gab. Ein Highlight des Abends war der 
Jungbläser-Auftritt, der von den Profis viel 
Beifall erhielt.  
Am 3. Advent hatten wir dann einen 
außergewöhnlichen Musikalischen 
Gottesdienst mit dem Künstler Darius 
Rossol, der vor allem auch die Jüngeren und 
das mittlere Alter begeisterte. Viele bekannte 
Advents- und Weihnachtslieder („Alle Jahre wieder“, „Süßer die Glocken nie 
klingen“, „Ihr Kinderlein, kommet“, „Ich steh an deiner Krippen hier“ …) 
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wurden im bekannten Rhythmus oder auch mal – ungewohnt – ganz anders gesungen.  
In der kurzen Andacht ging es als Illustration des Bibelverses „Weil du herrlich bist in meinen Augen, bist  
du wertgeschätzt, und ich habe dich lieb“ (Jesaja 43) um die erstaunliche Geschichte des Erfinders Thomas 
Edison, dessen Mutter alle Hürden nahm, um ihren Sohn über ihre Wertschätzung im Leben voranzubringen.  
Der zunächst von der Schule Abgelehnte wurde so schließlich zu einem anerkannten Genie. Die Liebe und 
Fürsorge der Mutter (man denke an unsere Jahreslosung!) hat Unmögliches möglich gemacht. 

R.G. 
 
 

Und was tut sich bei der Kirche? 
 
Immer wieder – und ganz zu Recht – wird man so oder ähnlich gefragt: „Mit der Kirche geht’s wohl  
nicht weiter?“ Wir vom Kirchenvorstand würden Ihnen dann gerne eine andere Nachricht geben als die 
bisher Übliche. 
Im vorletzten Gemeindebrief hieß es: „Hauptgrund für den 
Stau ist, dass die Gerüstbau-Firma leider abrupt ihre Arbeiten 
eingestellt hat und einfach nicht mehr kam – trotz unzähliger 
Mails und Anrufe…“  
Dann kam doch mal ein Blitz-Einsatz, und einige Teile wurden 
ergänzt (siehe Bild) – aber leider nicht ganz fachmännisch  
(die Sicherheit der Arbeiter auf dem Gerüst ist nicht 100%ig 
gewährleistet…). 
Jetzt war im Januar endlich die Berufsgenossenschaft der 
Bauwirtschaft vor Ort, und hat nach dem Ortstermin eine 
ausführliche Mängelanzeige an die Gerüstbaufirma 
formuliert. Mal sehen, ob das jemand interessiert, und was  
wir daraus lernen können.  
Jedenfalls kann es so nicht weiter gehen, und wir hoffen auch, 
dass sich die Bauleitung (das Staatliche Bauamt Ansbach) mit 
„nai kniet“, dass sich uns bald ein schöneres Bild darbietet – schön schon deshalb, weil etwas geht, weil 
gearbeitet wird (wo dann die Spenden auch sinnvoll eingesetzt werden – danke an alle Unterstützer!), und 
weil das äußere Kleid Stück für Stück wieder frisch wird. 
Jedenfalls ist vom Landeskirchenamt München voll grünes Licht, auch in Bezug auf die Dachsanierung und 
die Finanzierung, und von der Regierung Mittelfrankens ebenfalls. Hoffen und beten wir, und setzen uns 
dafür ein, dass es vorwärts geht. 

R.G. 
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Kindergarten 
 
Auch wir sind munter ins neue Jahr 2016 gestartet, und auch für manche Kinder war im Januar ein 

Neubeginn. So wechselte Melissa Berisha aus 
Brodswinden von der Jim-Knopf- in die Lukas- 
Gruppe. Leona Berisha und Mayleen Thomas,  
ebenfalls aus Brodswinden wechselten von der 
Kleinkind- in die Nepomuk-Gruppe. 
Auch die Jim-Knopf-Gruppe hat wieder Zuwachs 
bekommen. Sarah Vogel aus Brodswinden, Maja 
Babiarczyk aus Gösseldorf, sowie Luka Leußer und 
Fynn Stern aus Wallersdorf spielen, lernen und 
lachen seit Kurzem dort und sorgen für neues Leben 
in der Gruppe. 
Wir wünschen Euch allen einen guten Start und viele 
Freunde in den jeweiligen Gruppen! 
 
Rückblick auf die Weihnachtsfeier 

Unsere geplante Weihnachtsfeier mussten wir leider wegen Regenwetter kurzfristig in die Kirche verlegen. 
Nach dem Begrüßungsgedicht  und Liedern von den Kindern wurde das Stück „Das Häschen und die Möhre“ 
von den Vorschulkindern aufgeführt. Ein passender Liedvers untermalte das Kettenmärchen noch. Mit einem 
Weihnachtswunschgedicht und einem gemeinsamen Lied endete die stimmungsvolle Weihnachtsfeier. 
 
Gruppenweihnacht 
Ein paar Tage vor Weihnachten gestalteten wir in  
den Gruppen einen feierlichen Vormittag. An einem  
festlich gestalteten Tisch ließen sich die Kinder  
Plätzchen, Lebkuchen und Kinderpunsch schmecken.  
Mit Weihnachtsliedern und – geschichten wurde eine 
stimmungsvolle weihnachtliche Atmosphäre geschaffen, 
wo sich die Kinder sichtlich wohlfühlten. 
Danach gab es auch noch eine große Bescherung, denn 
der Kindergarten-Beirat hatte jeder Gruppe 200,- € 
gespendet. Die Jim Knopf-Kinder freuten sich über eine 
schöne Sitzgruppe aus Holz in der Puppenecke und über 
ein neues Bällebad. Das Christkind brachte für die Lukas-
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Kinder eine Lego-Eisenbahn, eine Puppe mit Kleidern und einen neuen Knetsand. Auch einige Wünsche  
vom Wunschzettel der Nepomuk-Kinder wurden vom Christkind erfüllt. Sie bekamen für die Bauecke neue 

Wald- und Meerestiere, eine neue Puppe, sowie neue 
Lego-Männchen zum Thema „Märchen“ und 
„Berufswelt“.  
 
Danke! 
Das Kindergarten-Team möchte sich noch bei allen 
Eltern für die Aufmerksamkeit herzlich bedanken, die 
der Elternbeirat zu Weihnachten überreicht hat. 
Ein „Vergelt’s Gott!“ an die Familie Bergmann aus 
Wolfartswinden, die uns die Strohballen für unser 
Weihnachtsstück zur Verfügung stellte. Ein Dankeschön 
an Herrn Tobias Frauenschläger aus Brodswinden, der 
uns ein paar Säcke mit Bällen für unser Bällebad 
sponserte. 
 

 
Termine im Februar… 
 
Fasching 
Am Rosenmontag, den 8. Februar, findet unsere große Faschingsfete statt. In einer Kinderkonferenz 
entschieden die Vertreter der Kinder, was es alles geben soll: von der Kinderdisco über das beliebte  
Kinder-Schminken und turbulenten Spielen ist alles dabei. Wem es zu bunt und zu laut wird, der kann sich  
in einem ruhigeren Bereich zurückziehen. Sind die Prinzessinnen, Spidermen, Ritter, Polizisten, Cowboys, 
Piraten, Indianer, usw. vom Spielen und Toben hungrig und durstig geworden, lädt das Bistro zu einer 
Stärkung ein. 
Mit der Kinderdisco am Faschingsdienstag, den 9. Februar, klingen die närrischen Tage dann aus. 
 
…und im März 
 
„Trau-Dich“-Programm für Wackelzähne 
Wie schon seit einigen Jahren bietet das BRK für unsere Wackelzähne einen kleinen 1.Hilfe Kurs für Kinder 
an. Sie lernen, welchen Beitrag sie als Kinder schon leisten können, um zu helfen. Denn: „Keiner ist zu klein, 
um Helfer zu sein!“ Außerdem erfahren sie, wie es in einem Rettungswagen so aussieht. Der Termin ist 
Montag, der 7. März, um 14.00 Uhr im Kindergarten. 
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Elternabend „KidsPro“ 
Wie von fast allen Vorschulkind-Eltern gewünscht, wird es 
auch dieses Jahr wieder das „KidsPro“- Kinderschutz-Training 
geben. Aus diesem Grund findet am Dienstag, den 15. März, 
um 19.30 Uhr ein Elternabend im Kindergarten statt. Julia 
Möstl, die das Programm durchführen wird, stellt die Inhalte 
des Trainings vor. Eingeladen sind die Eltern der 
teilnehmenden Vorschulkinder. 
 
Ostern im Kindergarten 
Natürlich bereiten wir die Kinder auf das Osterfest vor, 
erzählen von Jesus und seinem Leben, Wirken und Sterben 
und dem Wunderbaren, das an Ostern geschah. 
 
Ein erstes Highlight ist das Kinderabendmahl, das wir am 
Dienstag, den 22. März um 10.30 Uhr in der Kirche mit  
Pfr. Grimm feiern werden. 
Am darauffolgenden Tag, Mittwoch, 23. März, genießen  
wir gemeinsam ein leckeres Osterfrühstück. 
Schließlich schauen wir am Donnerstag, 24. März, 
gemeinsam eine Bilderbuchgeschichte an, bevor wir uns  
auf die Suche nach dem Osterhasen machen. Ob wir  
seine Spuren und die Nester wohl entdecken werden? 
 
Genießen Sie die Zeit des Winters mit seinen Freuden 
draußen und drinnen, wo der Fasching mit seinen Liedern 
und Festen den Alltag fröhlich macht, bevor uns die 
Passionszeit einlädt, innezuhalten und uns bewusst zu 
machen, was Jesus mit seinem Leiden und Sterben für uns 
Menschen auf sich genommen und sogar den Tod 
überwunden hat. In diesem Bewusstsein dürfen wir alle 
fröhlich Ostern feiern.  
 
In diesem Sinne: Frohe Ostern! 

 
Ihr Kindergartenteam 
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Senioren-Nachmittag 
 

Unsere Vorweihnachtsfeier wurde wieder festlich 
ausgestaltet von der Veehharfen-Gruppe, die uns 
mit „A staade Weis“ begrüßte und im Laufe des 
Nachmittags noch fünf Instrumentalstücke folgen ließ. 
Danke für dieses schöne Konzert.  
Wie üblich, erfreute uns eine „Abordnung“ aus 
unserem Kindergarten mit Liedern, Gedanken und 
einem netten Geschenk. Während wir Großen eine 
leckere Kaffee-Pause genossen, mussten die Kids nicht 
nur durch die Fenster-Scheibe gucken (siehe Seite 1). 
Sie durften im Nebenraum auch kräftig zuschlagen.  
Im  
Laufe  

des adventlichen Nachmittags sangen wir noch Lieder und  
hörten Gedichte, Gedanken und Kurzgeschichten zur  
„staaden Zeit“, die uns alle einstimmten auf das Kommen  
des Gottessohnes.  
 
Am 21. Januar hatten wir Pfarrer i.R. Ernst Schwab zu  
Gast. Nach einer Andacht und der Stärkung mit, wie immer,  

sehr köstlichen Kuchen und Torten  
hörten wir einen Vortrag, der volle  
Konzentration erforderte. Thema:  
„Liebe heißt: die Angst verlieren“ –  
in Anlehnung an ein Buch mit gleichem  
Titel. Pfarrer Schwab verstand es, viele Facetten dieses Themas aufzunehmen und ins 
Leben umzusetzen. Immer wieder ging es darum, die Vergangenheit Gott abzugeben und 
dann auch ruhen zu lassen. Und sich keine unnötigen Sorgen zu machen, der morgige 
Tag ist noch nicht, und Gott weiß darum. Denn leben: das tun wir immer heute (!). Also: 
heute (!) bewusst leben… Vielen Dank für diese wertvollen Impulse! 

 
Am 17. März ist unser nächster Seniorennachmittag. Da schauen wir uns wieder ein Lebensbild an. 
Herzliche Einladung! 

R.G. 



10 - Gottesdienste 

Gottesdienste in unserer  
St. Bartholomäus-Kirche 

 
… im Februar 
 
07. Februar Estomihi  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)  Pfarrer Grimm  
14. Februar Invokavit  9.30 Uhr Gottesdienst     Lektor Bergmann 
21. Februar Reminiscere  9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Chor   Pfarrer Grimm 

 „Unterwegs“, anschließend Kirchkaffee     
28. Februar Okuli  9.30 Uhr Gottesdienst     Pfarrer i.R. Schwab 

 
Sonntag, 14. Februar  gleichzeitig Kindergottesdienst 
 
 
… und im März 
 
06. März Lätare 9.30 Uhr Gottesdienst     Pfarrer Grimm 
13. März Judika 9.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der   Pfarrer Grimm 
 Konfirmanden, anschließend Kirchkaffee 
20. März Palmsonntag 9.30 Uhr Gottesdienst     Lektor Bergmann 
24. März Gründonnerstag 19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und   Pfarrer Grimm 

 Abendmahl (Wein)  
25. März Karfreitag 9.30 Uhr Gottesdienst     Pfarrer Grimm 
27. März Ostersonntag 6.00 Uhr (Sommerzeit!) Osternacht,   Team und Pfarrer Grimm 

 anschließend Osterfrühstück 
27. März Ostersonntag 9.30 Uhr Gottesdienst     Pfarrer Grimm 
28. März Ostermontag  9.30 Uhr Gottesdienst     Pfarrer(in) Küfeldt 

 
Sonntag, 13. März gleichzeitig Kindergottesdienst  
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    Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen 
            für unsere Geburtstags-„Kinder“ 
 
 
Februar 2016 
 
02. Hedwig Kießling, Brodswinden   zum 80. 
02. Johann Dietrich, Brodswinden  zum 78. 
04. Wilhelm Häßlein, Brodswinden   zum 79. 
07. Johann Stürzenhofecker, Brodswinden  zum 76. 
08. Karl Gehret, Wallersdorf    zum 82. 
09. Johann Eischer, Claffheim    zum 83. 
12. Lydia Hübner, Claffheim    zum 84. 
12. Rolf Forstmeier, Brodswinden   zum 70. 
14. Erna Stürzenhofecker, Brodswinden   zum 76. 
19. Frida Aufe, Brodswinden    zum 88. 
20 Luise Friedrich, Winterschneidbach  zum 78. 
21. Betti Arnold, Höfstetten    zum 81. 
22. Elfriede Daum, Höfstetten    zum 75. 
 
März 2016 
 
03. Anna Beuschel, Brodswinden   zum 89. 
05. Frieda Scheuerlein, Winterschneidbach  zum 82. 
09. Lissette Sperr, Wallersdorf    zum 80. 
10. Luise Ziegler, Winterschneidbach   zum 87. 
18. Luise Scheuber, Brodswinden   zum 86. 
19. Anna Drieger, Brodswinden    zum 93. 
19. Ingeborg Merklein, Wallersdorf   zum 82. 
23. Johannes Merklein, Wallersdorf   zum 83. 
24. Dr. Sigurd Kreis, Wolfartswinden   zum 79. 
31. Karolina Sehl, Wolfartswinden   zum 90. 
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Besondere Termine  
 
 
Elternabende 
3. Februar 19.30 Uhr Konfirmanden-Elternabend im Gemeindehaus 
4. Februar 19.30 Uhr Präparanden-Elternabend im Gemeindehaus 
 
Passionsandachten 
An drei Freitagen in der Passionszeit nehmen wir uns Zeit, um Jesus in seiner Passion 
zu begleiten. Wir treffen uns am 19. und 26. Februar und am 18. März, jeweils ab 
19.00 Uhr, für eine gute halbe Stunde im Gemeindehaus. Herzliche Einladung! 
 

Osternacht  
„Des Morgens früh, am dritten Tag“, wenn wir uns zur Feier der Osternacht treffen, wird 
es noch dunkel sein – auch wenn wenige Stunden vorher die Uhr umgestellt worden ist. 
Dieser Gottesdienst in der Kirche beginnt am Ostersonntag, den 27. März, um 6 Uhr 
(nicht: 5.30 Uhr!). Aus dem Dunkel der Nacht (und der Nachterfahrungen) gehen wir in 
das Licht des Ostermorgens, und feiern miteinander auch das Abendmahl. 

 
Osterfrühstück 
Im Anschluss an die Osternachtsfeier sind Sie ganz herzlich eingeladen zu einem 
köstlichen Osterfrühstück im Gemeindehaus. 
 

Kirchkaffee  
Schaut nach dem Gottesdienst am 21. Februar und am 13. März doch beim Kirchkaffee vorbei. 
Dem Blick durch die Scheibe (siehe geistliches Wort auf Seite 1-2) kann man einen Besuch folgen 
lassen. Zeit zum Chillen, Austauschen, Genießen. Gemeinschaft! 

 
Mitarbeiterabend 
Am Donnerstag, 10. März, treffen sich ab 19.30 Uhr Mitarbeiter, und besonders  
die Verantwortlichen in den Gruppen und Kreisen, zum Mitarbeiterabend im 

Gemeindehaus. Impulse, Austausch, Planung, Gebet 
 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
Am 13. März findet um 9.30 Uhr ein „Freier Gottesdienst“ statt – diesmal in der Kirche und 
von den KonfirmandInnen mit gestaltet. 
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16 – Gruppen und Kreise in der Gemeinde

Die Eltern-Kind-Gruppe 
jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr, im Gemeindehaus. Kontakt: Elke Hufnagel, Tel. 0981 / 77097

Kindergottesdienst  
in der Regel am 2. Sonntag im Monat, ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus.
Kontakt: Carola Kernstock, Tel. 0981 / 77299

Kinderstunde für Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse 
jeden Freitag von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 / 4674426

Jungschar für Jungen und Mädchen von der 5. bis zur 8. Klasse, 
jeden Freitag von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus, außer in den Ferien 
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 / 4674426

Chor „Unterwegs“ montags (alle 2 Wochen, in den geraden Kalenderwochen) von 
19.00 bis 20.30 Uhr, im Gemeindehaus. Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Posaunenchor: donnerstags 20.00 Uhr Kontakt: Hans Muser, Tel. 09827 / 1676

Kindergarten „Lummerland“:
Hedwig Reiß, Tel.: 17774
Fax: 9538796
kiga.brodswinden@elkb.de

Mesnerinnen:
Lotte Weiß Tel.: 7195
Margarete Kießling, 
Tel: 0981-9778237

Vertrauensmann des
Kirchenvorstands:
Hans Sturm Tel.: 09805/456

Weitere Kontakte

Pfarramt Brodswinden:
Pfr. Rainer Grimm
Tel.: 0981/7311
Fax: 9508840

Email:
pfarramt.brodswinden@elkb.de

Bürozeiten Monika Einzinger:
Mo. und Do. 8.30-12.00 Uhr

Spendenkonto
für alle kirchlichen Zwecke:
Kirchengem. Brodswinden
IBAN DE43 7655 0000 0000 2538 56
BIC   BYLADEM1ANS

Auf Wunsch stellen wir gerne
eine Spendenquittung aus!


